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Digitale Kollaboration auf einer 
zentralen und sicheren Plattform



+1.000
Bürgermeister:innen

aus Deutschlands Kommunen

Was 1.000 Bürgermeister:innen und Meister wirklich über den Stand 
der Digitalisierung in Ihren Kommunen denken – und warum digitale 
Souveränität entscheidend ist.



Massive Diskrepanz 
zwischen Relevanz und Realität

Quelle: forsa, Meister

Die Gesamtnote, die Bürgermeister:innen 
der Digitalisierung in Ihren Kommunen im 
Schnitt geben – ausreichend. 3,7 

97%
erachten die Digitalisierung von 
Arbeitsprozessen innerhalb des 
Verwaltungsapparates als 
„wichtig” oder “sehr wichtig”
für die Entwicklung der Stadt 
bzw. Gemeinde.

29%
bewerten den Grad der 

Digitalisierung in der 
öffentlichen Verwaltung als 

„nicht zufriedenstellend” oder 
„unzureichend”. 



Fragerunde:

Quelle: forsa, Meister

Die Gesamtnote, die Bürgermeister:innen 
der Digitalisierung in Ihren Kommunen im 
Schnitt geben – ausreichend. 3,7 

Wie bewerten Sie den aktuellen Digitalisierungsgrad 
Ihrer Verwaltung?

Antwortoptionen:

1. Sehr gut – wir sind digital gut aufgestellt
2. Ausreichend – vieles läuft noch analog
3. Unzureichend – wir stehen ganz am Anfang
4. Weiß ich nicht / bin nicht direkt in der Verwaltung tätig



Quelle: forsa, Meister

96%
der Bundesbehörden nutzen 
Microsoft-Produkte

… und zahlen damit einen 
hohen Preis für zahlreiche 
Einschränkungen.

60%
speichern in US-Clouds 
(CLOUD Act-Risiko bei fehlendem EU-US 
Data Privacy Framework Zertifikat)

… und überlassen Ihre Daten 
einem System außerhalb der 
EU-Sicherheitsstandards.

54%
haben keine Exit-Strategie 
für den Ausstieg aus 
zentralen Tools

… und sind somit Spielball 
großer Konzerne im EU-
Ausland.

Die Systemarchitektur der Abhängigkeit



Fragerunde:

Quelle: forsa, Meister

Die Gesamtnote, die Bürgermeister:innen 
der Digitalisierung in Ihren Kommunen im 
Schnitt geben – ausreichend. 3,7 

Welche dieser Herausforderungen würden Sie in Ihrer 
Verwaltung als die größte für digitale Souveränität 

einschätzen?

Antwortoptionen:

1. Abhängigkeit von nicht-europäischen Anbietern
2. Fehlende Exit-Strategien oder Alternativen
3. Datenschutz- und Cloud-Sicherheitsrisiken
4. Fehlende interne Ressourcen oder technisches Know-how



Souveränität braucht Agilität, 
Unabhängigkeit & Sicherheit

Agilität

Projekte pilotieren und 
Ergebnisse schnell 
sichtbar machen

Unabhängigkeit

Exit-Szenarien & 
Alternativen einplanen

Sicherheit

DSGVO, europäisches 
Hosting, Cybersicherheit 
als Top-Priorität



Konkrete erste Schritte für Kommunen
So werden Sie digital selbstbestimmt auf jeder Ebene

Eigene IT-Landschaft erfassen (Systeminventur, 
Verträge, Hosting-Standorte) und mit einem einfachen 
Reifegrad-Test bewerten.

Souveränitäts-Check 
durchführen

Erste, nicht-kritische Prozesse (z. B. interne 
Kommunikation, Projektkoordination) mit Alternativen 
wie MeisterTask, Nextcloud oder Ecosia umsetzen.

Pilotprojekte mit 
souveränen Tools starten

Erfolgsgeschichten sichtbar machen, 
Personalrat/Datenschutz frühzeitig einbeziehen, 
Schulungen anbieten – Vertrauen und Akzeptanz sichern

Mitarbeitende aktiv 
einbinden



Fragerunde:

Quelle: forsa, Meister

Die Gesamtnote, die Bürgermeister:innen 
der Digitalisierung in Ihren Kommunen im 
Schnitt geben – ausreichend. 3,7 

In welchen Bereichen sehen Sie das größte Potenzial 
für souveräne, europäische Softwarelösungen in Ihrer 

Verwaltung?

Antwortoptionen:

1. Interne Kommunikation & Projektkoordination
2. Fachübergreifende Zusammenarbeit
3. Datenschutzkonforme Cloud-Nutzung & Datensouveränität
4. Schulung & Akzeptanzförderung bei Mitarbeitenden



Wie beginnt man den Weg in die 
digitale Souveränität - mit
MeisterTask?



Intuitive Bedienung maximiert 
Adoptionsrate in der Belegschaft 

Der Einstieg gelingt ohne Schulungsaufwand – ideal für 
Pilotprojekte in Digitalisierungsbüros, 
Organisationsentwicklung oder Stabsstellen, wo schnell 
erste Ergebnisse gefragt sind.

Ohne riesige IT-Projekte
sofort einsatzbereit 

Niedrigschwellige Einführung durch intuitive 
Benutzeroberfläche, 100 % Cloud-Betrieb und 
sofortige Verfügbarkeit ohne Implementierungs-
projekt. 

Optimiert für
kommunale Querschnittsaufgaben

MeisterTask schließt die Lücke zwischen 
Fachverfahren, DMS und bereichsübergreifender  
Zusammenarbeit – ideal für bereichsübergreifende 
Projekte in Digitalisierung, Klimaschutz, 
Stadtentwicklung oder Mobilität.

Sicher und DSGVO-konform
- in Deutschland gehosted

MeisterTask ist vollständig in Deutschland gehostet 
(ISO/IEC 27001-zertifiziert) und erfüllt die 
Anforderungen an Datenschutz und 
Informationssicherheit im öffentlichen Sektor. Als 
europäische Alternative zu US-Anbietern bietet es 
Behörden eine sichere und strategisch souveräne 
Lösung.

MeisterTask
Digitale Zusammenarbeit - Made in Germany



Deutschlandweit im Einsatz
Deutschlandweit vertrauen Kommunen, Städte und öffentliche Einrichtungen auf 
unsere datenschutzkonforme und leistungsstarke Projektmanagementsoftware

Lesen Sie hier alle Kundengeschichten

https://www.meistertask.com/pages/de/customer-stories


Datenschutz im Zusammenspiel mit 
Leistungsstarke Funktionen
Live Demo zu den wichtigsten Grundfunktionen 



Mehr Mut 
zu digitaler Souveränität

Zum Abschluss wollen wir Ihnen noch eine kleine 
Leseempfehlung ans Herz legen! 

Hosting, Lizenzen, Schnittstellen – zentrale 
Komponenten liegen längst außerhalb staatlicher 
Kontrolle. Jahrzehntelang wurde Technik nur 
beschafft, nie gestaltet. Das Ergebnis: eine stille 
Abhängigkeit, rechtlich legitim, aber strategisch 
fatal.
Der Bericht legt offen, wie tief die Fremdsteuerung 
reicht – und zeigt Wege zurück zur digitalen 
Selbstbestimmung.

Ein Bericht für alle, die Verwaltung neu denken 
wollen – souverän, sicher und gemeinsam.

Hier herunterladen

https://www.meistertask.com/pages/de/guides/digital-souveregnity-report-2025-gated--digitalisierungsbericht-2025-download
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